
BRIEF IM MÄRZ 2012    

Liebe Gemeindeglieder,

wenn Sie diesen Gemeindebrief in Händen halten, dann ist auch die 17. 
Vesperkirche schon wieder Geschichte. Aber es war eine rundum 
gelungene Vesperkirche.

Wer denn eigentlich in die Vesperkirche komme, so werde ich immer 
wieder gefragt. Ja, wer kommt da eigentlich?

Da ist die über 80jährige Witwe mit kleiner Rente, die jüngst einem 
Telefonbetrüger auf den Leim ging und dabei ihre Ersparnisse verlor.

Da ist der 43jährige alkoholkranke Mann, der an Weihnachten wieder 
einmal rückfällig wurde und sich dafür in Grund und Boden schämt.

Da ist die 23jährige Drogenabhängige, die noch ein paar Tage zu uns 
kommt, ehe sie erneut eine Kur antritt.

Da ist der Italiener, der von morgens vier bis mittags zwölf im 
Winterdienst arbeitet und zu uns kommt, um sich aufzuwärmen und zu 
essen.

Da ist die elegant gekleidete Frau, die vor einem halben Jahr ihren 
Mann verloren hat, um bei uns Wege aus ihrer Einsamkeit zu suchen.

Da ist der jüngere Mann, der unterm Dach eine kleine Wohnung hat, in 
der inzwischen alles eingefroren ist, und der sich nicht zu wehren weiß.

Da ist die unter Depressionen leidende Frau, die ihr Herz ausschüttet..

Da ist das junge, lebensuntüchtige Paar, das mit dem Großziehen 
seiner beiden Kinder heillos überfordert ist.

Da ist der Mann, der schon immer allein gelebt hat, und der 
inzwischen alle kommunikativen Fähigkeiten verloren hat.

Da ist der Obdachlose, der sich wenigstens noch seine kreative Seite 
erhalten hat und voll Stolz seine Werke zeigt.

Da ist der Mann, der auf einem Pulverfass voller Aggressionen sitzt 
und deshalb mit niemandem auskommt.

Da ist der Rumäniendeutsche, der große Angst hat, aufgrund seines 
psychischen Zustands an seinem Arbeitsplatz zu versagen.

Zwölf ganz unterschiedliche Menschen mit ihrem je eigenen Leben, die 
stellvertretend für all die Vielen stehen, die in die Vesperkirche 
kommen. Eine bunte Palette, und ich selbst kann mich nur immer 
wieder wundern und immer wieder darüber staunen, wie gut doch 
diese so unterschiedlichen Menschen miteinander auskommen.

Dazu trägt sicher die Atmosphäre unserer Kirche bei. Dazu trägt aber 
auch das große Engagement der Mitarbeitenden bei, ihre Freundlich-
keit, ihre Offenheit, ihre Toleranz, ihr Mitgefühl, ihre Zugewandtheit all 
diesen unterschiedlichen Menschen gegenüber. Darum an dieser Stelle 
ein ganz großes Dankeschön an die Mitarbeitenden, aber auch an alle, 
die zur Finanzierung der Vesperkirche beitragen.

Herzlich. Ihr

   

Das neue Kirchenjahr, das am Ersten Advent 2011
begonnen hat,  ist in unserer Landeskirche in besonderer 
Weise dem Gottesdienst gewidmet, 
es soll ein Jahr des Gottesdienstes werden.

In allen Kirchen wurden dazu besondere Kerzen entzündet, 
die durch das Jahr des Gottesdienstes begleiten sollen.

Auch wir haben das getan, und so werden neben den vier 
Altarkerzen in diesem Kirchenjahr drei weitere Kerzen brennen:

Die erste Kerze ist für die Kinder bestimmt, die bei  uns Gottes-
dienst feiern. Wir wünschen ihnen fröhliche und kreative Gottes-
dienste, in denen sie spüren, dass Gott ihnen ganz nahe ist.

Die zweite Kerze bekommen die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden. Wir wünschen ihnen, dass sie spüren, dass Gottes-
dienst ganz viel mit ihrem Leben zu tun hat, und dass sie ihren 
Platz in unserer Gemeinde finden. 

Die dritte Kerze bekam die ganze Gemeinde. Sie erzählt durch ihr 
Leuchten von Gott und verbindet uns mit den Vielen, die sich an 
allen Orten unseres Landes zum Gottesdienst versammeln

So lasse der Herr, unser Gott, sein Licht über uns leuchten.



Anzeige   

GOTTESDIENSTE
sonntags, 10:00 Uhr, 
Pauluskirche (Bitte Ausnahmen beachten)

MONATSSPRUCH IM MÄRZ
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er 
sich dienen lasse, sondern dass er diene und sein 
Leben gebe als Lösegeld für viele.“    Markus 10, 45
 

Gemeindefreizeit

Auch in diesem Jahr werden wir zu einer Gemeindefreizeit im 
Bergheim Unterjoch sein: 15.06. – 17.06.2012 . Dazu laden wir 
Sie ein - ob Sie nun ein ganzer Familien-Verbund oder allein 
lebend, ob Sie jung oder alt sind. An diesem Wochenende soll 
alles möglich sein: (Spielerische) Auseinandersetzung mit einem 
Thema und Gelegenheit der ungezwungenen Begegnung; sich 
einfach zurücklehnen und vielleicht einen Berg besteigen; sich 
drei Tage lang bloß an den gedeckten Tisch setzen und Gottes-
dienst feiern; Singen und Musizieren; …

Wir beginnen am Freitag mit dem Abendessen und enden am 
Sonntag mit dem Mittagessen. Für Hin- und Rückfahrt chartern 
wir einen Bus. Unser Haus verfügt über Ein- bis Vier- Bettzimmer. 
Um das Haus herum liegen malerische Bergwiesen, und 
bewaldete Berghänge reichen bis ans Gebäude heran. 
(www.ejwue.de). Für die Kinder gibt es ein eigenes Programm.

An Kosten entstehen für das ganze Wochenende mit Übernach-
tung, Vollpension und Busfahrt (reale / ermäßigte Preise nach 
Selbsteinschätzung)

Erwachsene        � 100,– / � 90,–
Kinder bis  5 Jahre �   68,– / � 25,–
Kinder bis 16 Jahre  �   68,– / � 30,–

Ihre Anmeldung erbitten wir möglichst rasch, spätestens aber bis 
Freitag, 20. April 2012  an das Pfarramt Nord. Danach erhalten Sie 
alle weiteren Informationen.

26.02. 10:30 Uhr (!) Oekumenische Familienmesse in Sankt Georg 
(Keller / Schloz-Dürr); 
Opfer für Projekt Familienzentrum

04.03. 10:00 Uhr Familiensonntag
im Kirchenschiff: Predigtgottesdienst (Christian Keinath);
im Gemeinderaum: Krabbelgottesdienst (Schloz-Dürr): 

„Im Märzen der Bauer …“ (Bitte Frühlingsblumen mitbringen);
in der Sakristei: Kindergottesdienst (Prinz-Kanold);
Opfer für verfolgte Christen
04.03. 17:30 Uhr Fastenpredigtreihe
Gottesdienst (Prof. Dr. Pierfelice Tagliacarne / Engelhardt); anschlie-
ßend Möglichkeit zum Gespräch;
Opfer für die Neue Synagoge Ulm;
04.03., 19:30 Uhr Benefizkonzert für die Neue Synagoge Ulm

11.03. Gottesdienst zum Landeschortag 
(Heinzmann / Schloz-Dürr); mit dem Chor „Go(o)d News“;
Landesopfer für die Studienhilfe

18.03. Kantatengottesdienst mit Bachkantate BWV 78 
„Jesu, der du meine Seele“; Liturgie und Predigt: Rolf Engelhardt; 
Leitung: Philip Hartmann;
Opfer für die Kirchenmusik

25.03. Gedenkgottesdienst 
zum 75. Konfirmationsjubiläum von Sophie Scholl;
Liturgie und Predigt: Adelbert Schloz-Dürr
Musikalische Gestaltung: AmpArt-Quartett, München; Heiliges 
Abendmahl (Gemeinschaftskelch und Wein);
Opfer für die Bahnhofsmission
11:15 Uhr Matinee: „Damit wir uns nicht verlieren.“ 
Lesung aus Sophie Scholls Briefwechsel mit Fritz Hartnagel 

01.04. Familiensonntag zum Palmsonntag
im Kirchenschiff: Predigtgottesdienst (Engelhardt);
im Gemeinderaum: Krabbelgottesdienst (Schloz-Dürr): 

„Jesus zieht in Jerusalem ein“;
in der Sakristei: Kindergottesdienst (Prinz-Kanold);
Opfer für Gustav-Adolf-Werk

Taizé-Abendgebet
donnerstags, 20:00 Uhr, Pauluskirche 

Griechisch, 04.03., 12:00 Uhr
Eritreisch, 25.03., 11:45 Uhr

Klinik am Safranberg, sonntags, 09:00 Uhr
04.03. Köhler  11.03. Englert
18.03. Köhler  25.03. Künzler
Klinik am Michelsberg, sonntags, 10:30 Uhr
04.03. Köhler   11.03. Englert
18.03. Handte  25.03. Künzler

Elisa, dienstags, 17:00 Uhr
13.03. Paulusgemeinde  27.03. Georgsgemeinde
Seniorenresidenz, dienstags, 15:30 Uhr
06.03. Georgsgemeinde  13.03. Paulusgemeinde 
20.03. Georgsgemeinde  27.03. Paulusgemeinde
Elisabethenhaus, dienstags, 15:30 Uhr
06.03. Wengengemeinde  13.03. Paulusgemeinde 
20.03. Wengengemeinde  27.03. Paulusgemeinde

Bethesda-Klinik, freitags, 14:30 Uhr     

Oekumenische Gespräche zur Bibel
„Mit Saft und Kraft“ – Ausgewählte Psalmen

Sonntag, 26.02. 10:30 Uhr (!) Oekumenische Familienmesse in 
Sankt Georg (Keller / Schloz-Dürr) zu Psalm 27 

„Der angefochtene Mensch“

Donnerstag, 01.03.2012, 20:00 Uhr, 
Gemeindehaus von Sankt Georg (Schloz-Dürr) zu Psalm 13 

„Der angefochtene Gott“

Dienstag, 06.03.2012, 20:00 Uhr, Gemeinderaum Pauluskirche  
(Keller) zu Psalm 118 „Trotzdem danken“

Es laden ein: Georgsgemeinde und Paulusgemeinde



Anzeigen   

                    

75. Jahrestag der Konfirmation von Sophie Scholl 
in der Ulmer Garnisonskirche

Samstag, 24. März 2012, 09:00 Uhr, 
Gemeinderaum der Pauluskirche 
Oekumenisches Frühstück

„Die evangelische Kirche in Ulm zur Zeit des 
Nationalsozialismus“ 
Schuldekan i.R. Dr. Eberhard Mayer

Sonntag, 25. März 2012, 10:00 Uhr, Pauluskirche 
Gedenk-Gottesdienst

Konfirmationsjubiläum von Sophie Scholl
Liturgie und Predigt: Pfarrer Adelbert Schloz-Dürr
Musikalische Gestaltung: AmpArt-Quartett, München

Sonntag, 25. März 2012, 11:15 Uhr, Pauluskirche 
Matinee

„Damit wir uns nicht verlieren.“ Lesung aus Sophie Scholls 
Briefwechsel mit Fritz Hartnagel. 
Im Winter 1942/43 kämpfen Sophie und Hans Scholl mit den 
Flugblättern der „Weißen Rose“ gegen das NS-Regime. 
Zur selben Zeit ist Fritz Hartnagel, Offizier der deutschen 
Wehrmacht, im Kessel von Stalingrad eingeschlossen. 
Als er im Lazarett Sophies letzten Brief erhält, ist das Todesurteil 
gegen sie in München-Stadelheim bereits vollstreckt.

Im Herbst 1937, wenige Monate nach Sophies Konfirmation in der 
Ulmer Pauluskirche, begann die Freundschaft, die Liebe zwischen 
der sechzehnjährigen Schülerin und dem jungen Leutnant. 

Aus dem Briefwechsel lesen die Studenten Margarete Binsack 
und David Elter. Das Dachauer Jugendstreichquartett AmpArt 
(Katharina Emde, Birte Mensing, Alina Silberbauer, Robin Storm) 
übernimmt die musikalische Gestaltung. Dr. Björn Mensing, 
Theologe und Historiker an der Evangelischen Versöhnungskirche 
in der KZ-Gedenkstätte Dachau, gibt eine Einführung. 

Hinweis
Die „Erinnerungsstätte für die Ulmer Schülergruppe der 
Weißen Rose“ an der Martin-Luther-Kirche ist am 
Sonntag, 25. März ganztägig bis 18:00 Uhr geöffnet.

Vorschau
Am Sonntag, 28.Oktober 2012 wird Barbara Beuys, Biographin 
von Sophie Scholl, im Gottesdienst der Pauluskirche zum 
Reformationsfest predigen. Ihr Thema: "Sophie Scholl in ökume-
nischem Licht"  (in der Reihe: "Eine Kanzel für gutes Deutsch")

Kantatengottesdienst
Sonntag, 18. März 2012, 10:00 Uhr 

Johann Sebastian Bach: 
Kantate "Jesu, der du meine Seele" BWV 78 

Ausführende: 
Uta Scheytt-Mittelbach, Sopran; 
Silvia Kreuser, Alt; Girard Rhoden, Tenor; 
Klaus-Dieter Kübler, Bass;
Sabine Post, Querflöte; Wolfgang Miller, Oboe; 
Virgil Bunea, Violoncello; Theo Düllmann, Orgel;
Kantatenorchester Ulm;
Martin-Luther-Kantorei; 

Leitung: Philip Hartmann
Liturgie und Predigt: Rolf Engelhardt

Ausstellung Chagall-Zyklus zu „Daphnis und Chloe“

Am Samstag, 10. März 2012 haben wir um 10:15 Uhr 
die Gelegenheit zu einer Sonderführung durch diese Ausstellung 
in der Sparkasse Neue Mitte. Bitte melden Sie sich dazu im 
geschäftsführenden Pfarramt an.

Flohmarkt „Rund ums Kind“
Freitag, 23. März 2012, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Pauluskirche

Verkaufsnummern erhalten Sie unter 0731 / 96 08 810. 
Informationen gibt es unter 0731 / 2 42 78.
Der Flohmarkt wird von unserer Kindertagesstätte Pezzettino im 
Rechbergweg durchgeführt.

Oekumenische Fastenpredigtreihe
Sonntag, 04. März 2012, 17:30 Uhr, Pauluskirche

Die Ulmer Fastenpredigtreihe der katholischen Gesamtkirchen-
gemeinde hat an den Abenden der Sonntage der Fastenzeit 
eine lange Tradition. In diesem Jahr sind auch wir Gastgeber 
für diese außergewöhnliche Reihe.

Predigt: Prof. Dr. Pierfelice Tagliacarne, Eichstätt
Liturgie: Pfarrer Rolf Engelhardt

Es schließt sich das Benefizkonzert für die Ulmer Synagoge an.



BÜROZEITEN UND ANSCHRIFTEN

Pfarramt Nord: Rolf Engelhardt, Pfarrer, Rosensteinweg 22, 
89075 Ulm, Fon: 0731 / 2 27 28, Fax: 0731 / 2 27 05
E-Mail: info@engelhardt-ulm.de
Sekretariat: Karin Hartmann; 
Dienstag und Freitag 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr; 
Mittwoch und Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.ulm.paulus@gmx.de

Pfarramt Ost: Adelbert Schloz-Dürr, Pfarrer, Staufenring 38, 
89073 Ulm, Fon: 0731 / 2 53 06 Fax: 0731 / 2 53 30 
E-Mail: a.schloz-duerr@engels.net

Kirchenmusik: Philip Hartmann, Kantor und Organist
Fon: 07392 / 9 13 33 - 1,  Fax: 07392 / 9 13 33 - 2
E-Mail: bezirkskantorat.ulm@gmx.de

Pauluskirche: Manfred Künzel, Mesner und Hausmeister
Fon: 0731 / 2 43 18  

Homepage: www.pauluskirche-ulm.de

Aus Gründen des Daten- und 
Persönlichkeitsschutzes 
erscheinen diese Informationen 
nicht in der Onlineausgabe
unseres Gemeindebriefes. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Wir müssen aus eigener Kraft 
aufbringen:
¤�277.119,13

Davon haben wir bis Ende Januar
2012 aufgebracht: ¤ 180.732, 05

Seit Anfang Februar 2012 sind an 
Spenden eingegangen:
¤ 700,–

Wir müssen somit aus eigener Kraft 
noch aufbringen:
¤ 95.687, 08

Spendenkonto Nr. 12160 
Sparkasse Ulm (BLZ 630 500 00)

UNSER AKTUELLER SCHULDENTURM

PaulusKultur

04.03., 19:30 Uhr, Benefizkonzert für die Neue Synagoge Ulm
10.03., 19:00 Uhr,  Konzert „Joyful“ mit dem LAKI PopChor
11.03., 10:00 Uhr,  Gottesdienst zum Chortag 
 mit dem LAKI PopChor
18.03., 10:00 Uhr,  Kantatengottesdienst 
 mit Bachkantate BWV 78                                
                            „Jesu, der du meine Seele“
25.03., 10:00 Uhr,  Gedenkgottesdienst 
 zum 75. Konfirmationsjubiläum 
 von Sophie Scholl;
25.03., 11:15 Uhr,  Matinee: „Damit wir uns nicht verlieren.“

Treff im Turm - allein Lebende ab 30
18.03., Wanderung von Riedlingen nach Zwiefalten,  
Kontakt: Fritz Rapp (Fon: 0731 / 9 40 45 71)

Kinder und Jugend
Kinderkirche im Münster, sonntags, 09:30 Uhr
Jungschar, mittwochs, 16:00 Uhr, Gemeinderaum
KonfirmandInnen, mittwochs, 14:00 Uhr, Sakristei

Weitere Gruppen
OA – Overeaters Anonymous
Kontakt Freitagsgruppe: (Fon: 0175 / 7 10 42 58)
Afrikanisches Trommeln für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, 
Kontakt: Gerda Rieder (Fon: 0731 / 26 59 12)
Seniorentanz, mittwochs, 14:00 Uhr, Gemeinderaum
Meditatives Tanzen, montags, 14:30 Uhr, Gemeinderaum; 
Kontakt und Anmeldung: Gudrun Frank, (Fon: 07336 / 58 53)
Hand in Hand, mittwochs, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
Café Schorsch, Sankt Georg  
Nachmittag der Älteren, Donnerstag, 22.03., 14:30 Uhr, 
Gemeinderaum: Märchen
Friedensgebet, montags, 18:30 Uhr, 05.03. Christengemeinschaft; 
12.03. Sankt Elisabeth; 19.03. Lukaskirche; 26.03. Sankt Josef
Kirchengemeinderat, 27.03., 19:00 Uhr, Sakristei

Kirchenmusik
Posaunenchor donnerstags, 18:30 Uhr, Haus der Begegnung, 
Kontakt: Florian Vieweg (Fon: 0731 / 1 76 78 27) 

Weltgebetstag
Freitag, 02. März, 2012, 
18:30 Uhr, Wengenkirche

In diesem Jahr kommt die 
Liturgie für den Weltgebetstag 
von Frauen aus Malaysia. 
Unter dem Motto „Steht auf für 
Gerechtigkeit“ werden wir durch 
die Beschäftigung mit zwei 
biblischen Gestalten eingeladen, 
uns beharrlich gegen 
Ungerechtigkeit einzusetzen.

Benefizkonzert für die Neue Synagoge Ulm
Sonntag, 04.03.2012, 19:30 Uhr Pauluskirche

Chorsätze aus der jüdischen und christlichen Liturgie. Psalmen-
vertonungen in deutscher, lateinischer, hebräischer und 
kirchenslavischer Sprache.

Laupheimer Singkreis, Leitung: Ludwig Schwedes


